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Kollaboration von Mathematiklehrkräften in Fortbildung  
Im Rahmen des Projekts ComeMINT (als Teil des Verbunds lernen:digital) 
konzipiert das ComeNet Mathematik eine Fortbildung zum fachspezifischen 
Einsatz digitaler Medien im Unterricht. Dabei wird auf Fortbildungsebene 
der Fokus auf die Designprinzipien Kooperationsanregung, Fallbezug, Re-
flexionsförderung sowie Lehr-Lern-Vielfalt (Barzel & Selter, 2015) gelegt. 
In diesem Sinne umfasst ein maßgeblicher Teil der Fortbildung die kollabo-
rative Planung von Mathematikunterricht, die Durchführung der Planung im 
Rahmen einer Praxiserprobung in der Schule und die kollaborative Reflexion 
der Erprobung in der Fortbildung. Dieser Wechsel zwischen gemeinsamen 
Erarbeitungs-, Erprobungs- und Reflexionsphasen, bei dem der kollegiale 
Austausch im Vordergrund steht, kann zu einer nachhaltigen Veränderung 
des Unterrichts beitragen (Darling-Hammond et al., 2017).  
An dieser Stelle setzt das vorliegende Dissertationsprojekt an. Mit dem Ziel 
Gelingensbedingungen für eine Kooperationsanregung mit hohem Grad an 
Diskursivität in Form von kollaborativen Professionalisierungsprozessen 
herauszustellen (Winther et al., 2021), ergeben sich die folgenden For-
schungsfokusse: Auf Ebene der Entwicklung der Fortbildungsmaterialien 
gilt es zu untersuchen, inwiefern Lehr-Lernkonzepte für Lehrkräfte gestaltet 
sein müssen, um kollaborative Prozesse zu ermöglichen und Diskursivität 
anzuregen. Daran anknüpfend wird auf Ebene der Forschung erkundet, in-
wiefern kollaborative Prozesse von Lehrkräften gelingen können und welche 
Merkmale sich bei diesen Prozessen beobachten lassen. Aus diesem Grund 
werden im Rahmen fachdidaktischer Entwicklungsforschung (Prediger, 
2019) die gemeinsamen Arbeitsprozesse von Lehrkräften der Sekundarstu-
fen in Fortbildung in den Blick genommen. 
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Lernprozessstudie zur Kollaboration von Mathematiklehrkräften 
in Fortbildung zum Einsatz von Videos
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ComᵉMINT
・ Konzep'on einer digitalisierungsbezogenen Fortbildungsreihe
・ Befähigung der Lehrkrä:e zur Op'mierung 

digitalisierungsgestützter Lehr- Lernprozesse von 
Schüler*innen

・ Untersuchung von Wirksamkeit und Gelingensbedingungen 
adap'ver MINT-Fortbildungsmodule

・ In Koopera'on mit der Universität Duisburg-Essen:             
Bärbel Barzel, Florian Schacht und Patrick Ebers

Kollabora.ve Lehrkrä6eprofessionalisierung 
・ Kollabora'on als gegenstandsübergreifenden Kompetenz im 

Professionalisierungsdiskurs (OECD, 2020)

・ Posi've Konsequenzen für Lehrkrä:e selbst und für Schüler*innen 
können empirisch belegt werden (Fussangel & Gräsel, 2012)

・ Gelingensbedingungen und Maßnahmen zur Förderung der 
kollabora'ven Lehrkrä:eprofessionalisierung bislang 
weitestgehend unerforscht (Winther et al., 2021)
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Fortbildungsdesign Designprinzipien und ihre Konkre.sierung am Gegenstand
Auf Fortbildungsebene (Barzel & Selter, 2015)

・ Koopera'onsanregung (gemeinsam arbeiten & sich austauschen)
・ Fallbezug (Unterrichtssitua'onen als Ausgangspunkt & 

Anwendungsfeld)
・ Reflexionsförderung (gemeinsam Unterricht reflek'eren)
・ Lehr-Lern-Vielfalt (Verknüpfung von Input-, Erprobungs- und 

Reflexionsphasen)
Ø Kollabora've Planung und Reflexion von 

Mathema'kunterricht mit Videos während der 
Fortbildung 

・ Reflexionsförderung (individuell Unterricht reflek'eren)
Ø Reflexion von Mathema'kunterricht im Rahmen eines 

Reflexionspor[olios 

Auf Unterrichtsebene
・ Prinzipien zur Unterrichtsqualität: Effiziente Klassenführung, 

Kogni've Ak'vierung und Konstruk've Unterstützung (Lipowsky & Rzejak, 
2023)

・ Verstehensorien'erung, Diversitätssensibilität und Kollabora'on 
Ø Fortbildungsgegenstand als pädagogischer Doppeldecker 

(Glade, 2019)
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Forschungsfragen
auf Ebene der Entwicklung
・Welche empirisch und theoretisch fundierten Eigenschaften 

sollten Lehr-Lernkonzepte einer Lehrkräftefortbildung 
beinhalten, um kollaborative Prozesse zu ermöglichen und 
Diskursivität anzuregen? 

auf Ebene der Forschung
・ Inwiefern gelingen bei der Planung und Reflexion von 

Unterricht mit Videos kollaborative Prozesse von Lehrkräften?
・Welche Merkmale weisen gelungene kollaborative Prozesse 

von Lehrkräften auf? 

Datenerhebung

Methodologischer Rahmen
Design-Research der gegenstandsspezifischen 
Professionalisierungsforschung

(Prediger et al., 2019 nach Hußmann et al., 2013)
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